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Liebe Kameraden der Ehrenabteilung der Arnsberger Feuerwehr,  
liebe Kameraden der Arnsberger Feuerwehr, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich freue mich, dass ich heute bei Ihnen bin und begrüße Sie hier auf dem Campus der 
Stadtwerke Arnsberg alle ganz herzlich. Schön, dass sich wieder so viele Kameraden der 
Ehrenabteilung der Arnsberger Feuerwehr zusammenfinden. Dies zeugt von gutem Zu-
sammenhalt und von Verbundenheit – zwei sehr wichtige Attribute gerade in unserer 
heutigen Zeit.  
 
„Einmal Feuerwehr, immer Feuerwehr“ – so wird es den jüngeren Kameraden oft voraus-
gesagt von den älteren Kameraden. Und so kommt es dann auch häufig und dies ist 
beachtenswert und wichtig. Sie, liebe Feuerwehrkameraden der Ehrenabteilung, sind 
bestes Beispiel für die Philosophie „Einmal Feuerwehr, immer Feuerwehr“ und zeigen – 
auch mit der heutigen Zusammenkunft – dass die Verbundenheit zur Feuerwehr auch 
über die Pensionierung hinausgeht. Hierauf sind wir als Stadt Arnsberg sehr stolz und für 
Ihre Treue möchte ich Ihnen herzlich danken. Denn Herr Löhr als hat es gerade noch 
einmal hervorgehoben. Die Wichtigkeit der Aufgabe für uns Alle aber auch die Situation 
im Ehrenamt, was gepflegt und auch unterstützt werden muss. 
 
Denn Sie setzen auch mit Ihrer langjährigen Verbundenheit ein wichtiges Zeichen gerade 
in Richtung des Nachwuchses. Wenn wir von Ihnen zum Nachwuchs schauen, so freut es 
mich sehr, dass unsere Kinderfeuerwehr sehr gut angenommen wird. Etwa 300 Kinder und 
Jugendliche sind der Kinderfeuerwehr angeschlossen und in vielen unserer Stadtteile sind 
Kinderfeuerwehrgruppen fester Bestandteil des Dorflebens. In Hüsten und Herdringen sol-
len in Zukunft auch Kinderfeuerwehrgruppen gegründet werden, hier werden derzeit ent-
sprechende Gespräche geführt. Dies freut mich, denn eine starke Kinderfeuerwehr ist 
wichtig für unsere Zukunft. 
 
In Zukunft – in nicht ganz so ferner Zukunft – werden wir auch eine neue Feuer- und Ret-
tungswache in Arnsberg haben. Mit dem Neubau – einem Projekt mit über 6 Millionen 
Euro an Investitionsvolumen – steht uns ein großes Projekt bevor, was uns aber auch gut 
in die Zukunft tragen wird.  
 
Ebenso beschäftigt mich auch die Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans, wo ich ge-
meinsam mit Hr. Melchert und dem Arbeitskreis nach einer zielgerichteten Lösung suche 
und dieses mit Nachdruck auch umsetzen will. 
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Die Feuerwehr steht in der Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger sehr hoch, in vielen 
Umfragen sogar auf dem ersten Platz. Dennoch gibt es zunehmend Übergriffe auf 
Sicherheits-/Einsatzkräfte. Hier sichere ich Ihnen meine volle Unterstützung zu, durch Schu-
lungs- und Fortbildungsmaßnahmen und durch die Erarbeitung eines Gesamtkonzeptes. 
 
An dieser Stelle möchte ich Ihnen, Herrn Löhr, gerne danken für Ihre Arbeit und Ihren gro-
ßen Einsatz als Leiter der Feuerwehr Arnsberg. Und gerade so ein Großprojekt wie der 
Neubau der Arnsberger Feuer- und Rettungswache verlangt vieles ab. Ich möchte ich es 
aber auch nicht versäumen, Ihnen, Herrn Mantoan, lieber Hubertus, nochmal in dieser 
Runde ganz herzlich zur Auszeichnung mit der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille zu 
gratulieren und damit für Ihren herausragenden Einsatz in der Unterstützung unserer Feu-
erwehr. Ich weiß, Dein Herz schlägt für die Feuerwehr. Und das ist mit dem Sach- und 
Fachverstand eine gute Voraussetzung um die Verbindung zwischen Verwaltung, Politik 
und Feuerwehr erfolgreich zu gestalten. 
 
Abschließend möchte ich Ihnen, liebe Feuerwehrkameraden der Ehrenabteilung, noch-
mals für Ihre Treue danken und wünsche uns allen nun einen schönen Nachmittag in 
gemeinsamer Runde. Danke für Ihre Aufmerksamkeit.  
 
 
 


